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wETZlX0ll Die Schule Wetzikon
geht neue Wege in der
Zusantmenarbeit der
Lehrpersonen. Andere
Lernformen sollen den
Schülbetrieb als Ganzes
fläxibler machen. Aber noch
nicht gleich.

-

Digitalisierung und Migration
prägen unsere Gesellschaft - und
damit den Schulbetrieb. Dies
schreibt die Stadt Wetzikon in ei-
ner Medienmitteilung. Die Grund-
fertigkeiten dei Kinder würden
heute viel stärker als früher diver-
gieren.

Das Leistungsgefälle innerhalb
der Klassen stelle die Lehrperso-
nen vor immer grössere Heraus,
forderungen. Die Erfahrung habe
geze$t, dass die Jclassischen Un-
terrichtsformen dieser Vielfalt
schlicht nicht mehr gerecht wür-
den. Steigende Kosten im Sonder-
schulbereich und Fachkräfteman-
gel seien die Folgen.

MEHR RAUM FÜR
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Die Schule Wetzikon reagiert auf
die veränderten Realitäten. Im
Rahmen ihres Legislaturziels .Die
Schule Wetzikon ist inklusiv aus-
gerichtetu will sie dem Schulbe-
trieb neue Lernimpulse verleihen.
Ab dem Schuljahr 202412025 wer-

Das Leistungsgefä[[e in Schulklassen stetlt Lehrpersonen vor immer grössere
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den verschiedene zusätzbctre
Lernmodelle eingeführt: Der,Un-
terricht werde nicht revolutioniert,
aber flexibler und variantenreicher
gestaltet. Die Lehrpersonen sollen
ihre Zusammenarbeit verstärkt
auf Synergienutzung ausrichten.
Dadurch würden Ressourcen frei,
gespielt, die für die Schülerinnen

und Schüler eingesetzt werden
könnten. Denn das ZieI sei es, die
Kinder und Jugendlichen ver,
mehrt bei ihren Stärken und Ta-
lenten abzuholen, ihren persönli-
chen Fähigkeiten mehr Raum zu
geben und sie damit individueller
zu fordern und zu fördern. Die
Schulführung 

"uälni.re 
seit letz-

tem Jahr intensiv verschiedene
neue Zusammenarbeitsformen
und Lernmodelle.

Das Spektrum reiche von selbst
organisiertem Lernen über Geo-
metrielektionen im Garten oder
den Verzicht auf Prüfungsnoten
bis hin zu jahrgangsübergreifen-
den Projektarbeiten wie dem Auf-
bau einbr Znünl-Fitma oder einer
Igelstation. Verschiedenste An-
sätze - ein Ziel; positive Schuler-
lebnisse schaffen.
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In diesem Herbst werde festgelegt,
welche neuen Modelle an welcher
Schule eingeführt und getestet
würden.'In der Folge sammeln
Lehrpersonen, Mitarbeitende und
Schulkinder Erfahrungen. Die
Neuerungen würden auf ihre
Wirksamkeit hin überprüft und,
wo nötig, angepasst oäer wieder
verworfen.

In einem kontinuierlichen Pro-
zess öffne sich die Schule Wetzi-
kon auf diese Weise für die Vietfalt
der Kinder undJugendlichen. Das
begünstige den Lernerfolg und
schaffe Motivation für alle Betei-
ligten.

Schulpflege und Schull.Fitun-
gen Seien überzeugt von der Not-
wendigkeit und vom Nutzen dieses
progressiven Entwicklungs-
schritts. LDA
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SCHULE WETZIKON SETZT NEUE LERNIMPULSE


